
Reiter-Verkauf bei 
Wolbach’s 

Freitag und Samstag 
Nur-as Laugen von Scidcnzcugcm wollcucn Klei- 

dcrzcugcm gedruckten Zeugni, Kalin Vor- 
hangszzeugcm Trapcricn, Spitzen, Stickcrcicu 

alle-J neue Frühjahrgwmncn ia Laugen von 

einer bis zu m Yade Lange, Freitag und 
Eamstag zu ganz genau halbem Preise-. 

L AM- Its-IS 

85 den Monats 
Speziellc 31 Tag Osscrtc 

xznm Zweck, mein (83eschijst während 
desJ Jahres Wit) zn annnneiren, werde 

iels irgend einen Fall non chronischem Lei- 

den der zu mir kommt während dec- Mo- 

nat behandeln. s 
Diese Gebiilir berechtigt Euch zn s 

meinem besten Dienst nnd schließt alle nö- ? 

tlsigen kUiedizinen ein. 

Jln könnt die Behandlung zn irgend 
» 

einer Zeit iin März beginnen nnd dainit ; 
fortfahren so lange Jln wünscht für 85 

» 

den Monat nicht tneln nicht we- 

niger. 

Tiefe Ossckte ist nicht mehr gut nach 
dem 31. März -9t0. 

til-Isoli- 
C bwnifchc Krankheiten von Pianncknijnen 

nnd Kindern nnd Hanskmnkbeimk 

Frühlings-Kleider für 
Wiänner und Jünglinge 
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Kommt und seht unsere Waaren. 
Keine sind besser. 

Wir haben IcIIIcr IIIIc gIoße Auswahl von 
neuen Hüten und NIIIIII II fIIr das Frühjahr 

Erfahrt crIt unsere Preise. 

P. A. IIIMM 

Hoyt als Zeuge. 
Der Bandes - Generalun- 

walt tilr Ponoeim 
Bsllinger PinchotsFulL 

Stellt dein ersten Zeuge-« Lunis R. 
Glut-is, ein glänzendeö Zeugnis 
aus nnd theilt den Mitgliedern 
des Comites alle Einzelheiten be- 
treffs feiner Unterlnsidlungen 
mit dein Ober-Vundedqnwalt mit. 
Vertreter des Morgqu Gquens 
heim Syndiknto vor einein aus 
Abgeordneten nnd Senntoten zu 
sqniinengeietzten icon-ite, um über 
Transactionen in Alaska Anf- 
ichlnß zu geben. Teuer un- 

geblich nicht daran, fieli ein Mono- 
nol zu sichern. 

Washington, M. Febr. Als Die 
Sitzung des eongeefsionellen Ballins 
ger-Pinchot Untersuchungs-Comiteg 
heute eröffnet wurde erklärte Rechts- 
antvalt Vermes, einer der Vertreter 
des Setretäeg des Innern, daß er 
das Kreuzverhör mit dem Zeugen 
Louis R. Glavis nicht weiter fortzus- 
seßen wünsche. Als nächster Zeuge 
wurde dann Hean M. Hont, der 
Bundes-Genetalantvalt für Porto 
Rieo aufgerufen, mit dem GlaviH 
seht oft verhandelte, als er, Honi, 
noch Bandes Distrittsanloalt in 

,Seattle, Wa» mai-. 

s Rechtsantvalt Brandeig sragte den 
Zeugen, was er iiber die von Louis 
R. Glavis der Bundegregiernng gelei- 
steten Dienste misse. woraus Hoyt ant- 
wortete, daß Glavis einer der fähig 
sten und zuverlässigsten Regierungs- 
beamten gewesen sei. die er, Hohi. je 
gekannt. Des Weiteren mußte der 
Zeuge isper alle Einzelheiten in Ver- 
bindung mit seinem, des Zeugen, Be- 
such beim Ober Bundesantvalt, Auf-— 
schluß geben. Diesen Besuch stattete 
Hoyt aus Veranlassung des Herrn 
Glavis dem Ober-Bundesantoalt ab. 
»Ich sagte dem Ober-Bunde5anwalt«. 
suhr Herr Hoyt wörtlich fort, »daß 
ich mit Glavig zusammen gearbeitet 
habe, ihn genau kenne und ihm dagk 
Zeugniß eines durchaus sähigen und 
ehrlichen Beamten aussteklen könne-. 
Betreffs meines Besuch-.- tlpeilte iclt 
dem Oberthtndegamoalt mit, daß irlt 
mich siir den Fall des-halb interessire, 
weil ich der Adminisiration eine Bla 
mage ersparen wollte. Ferner sagte 
ich ihm, Glavis wisse sehr genau, daß 
er nicht ganz in Uebereinstimtnung 
mit dem Gesetz handele, daß er aber 
willig sei, die ganze Angelegenheit 
sallen zu lassen, wenn er, der Ober- 
Bundesanwalt, und Herr Pier-re zu 
einein Einverständniß gelangen ton- 
MUi « 

« EIN-« 
sue-« 

Washington, M. Febr. Vor eini- 
gen Tagen erhielt Bundessenator 
Bevekidge von J. P. Morgen C- 
6o. ein Schreiben, worin die Firma 
sich erbot, einen oder mehrere Vertre 
ter nach der Bundeshanptstadt zu 
schicken, die angeblich iibertriebene,von 
Zeitungen und Monatssrhristen ver 

öffentlichte Artikel über das von der 
Firma J, P. Morgen ics t50. mit 
Gnggenheint gebildete Enndilnt er 

tlären und berichtigen sollen. Be 
veridge erklärte sich mit dein Vor 
schlag einverstanden, nnd gestern tnn 
den sich John R. Sterl, der General 
nntvalt nnd Sterben V. Blut-n her 
Haupt litefchäftgfiiltter des Enndi 
tatst-, hier in der Vttttdeölfntwlst«.mt 
ein. Sie wurden non einein ani- 

Zenatoren nnd Abgeordneten tnsunt 
mengefetzten lfmnite ing- Tterhiir tie 

nontmen und sttrtttrn den RUtnneis 
dafür zn liefert-, daf; das von ihnen 
vertretene Stinditat des-Z- znrlsntnsirte 
lnng grofzer Unternehmungen in 
Alaska nijtltizte Geld selbst liesere 
nnd auch nicht im entferntesten in 
ran denke, das- Lljlonutml siir tstsen 
bahnen. Datttpffchifflittiett, Fische 
reten, Kupfer Bergtoerte nnd Kohlen 
ländereien in Vllnth zn ern-erben 

Semester-et in Meeres-. 
Gruben-Aufseher von einem entlasse- 

tten Arbeiter geschossen. 
tiherrn Jlls., lit. Febr Als ge 

stern alte ersahrene Olrnhenarbeiter 
unter der Aufsicht sollsverftiinbigrr 
Jnfpettoren von Vergtoerlen ranttt 
beschäftigt waren, die in rier St. Paul 
Zeit-te zttrtingelctssetten th« Leichen von 

Opfern der statastrophe vom Rovem 
Der letzten Jahresz- zu finden, feuerte 
Meloe Manditch, ein etttlaffener Ze- 
chenarbeiter, mehrere Schüsse auf den 
sahen-Aufseher Charles Atherton al) 
und brachte diesem lebensgefährliche 
Verletzungen bei. Der Attentäter 
wurde sofort verhaftet und erklärte, 
daß er sich an Atherton dafür habe 
rächen wollen, daß dlefer ihn ohne 
Grund entlassen. Geflern wurden elf 
Leichen von Opfern gefunden und an 

zdte Oberfläche befördert. 
; Gruft-e Ilstthen 
l Birmingham, Ala» 19. Febr. 
George Stephens, der Sohn eines 
hier allgemein bekannten Bergwerk-E 
Besitzers, ermordete heute hier feine» 
dtet unerwachfenen Kinder, brachte; 
der farbigen Wärterin eine gefährliche 
Wunde bet und erschon sich dann 
Mle 

Nicht so schlimm 
Nachrichten itlier Streit- 

Krawallc übertrieben. 

Lage in Philnkelphim 

Die Unruhen, die gestern in Philo- 
delpltin die Polizei beschäftigt hiel- 
ten, wurden meistens von Straßen- 
jungen inskenirt· —- Ets wurden 
angeblich mehrere hundert Perso- 
nen leicht vertrieb hauptsächlich von 

Steinen nnd niederen »Wurige- 
settosxen«, auch wurden die Reidelss 
führer verhaften aber sonst hatten 
die llnrnhen nicht viel zu beden- 
teii. Heute iunrden iehtvnetie 
Versuche gemacht, den Verkehr 
wieder 3n eröffnen. —-- Streiter 
rollten 

—- 

Philnoelphia, Bl. Felsr. Trotz tser 

Unruhen nnd Radnitfzenein oie ne 
stern ans verschiedenen Stadttheilen 
gemeldet wurden. trin die Straßen- 
bahnlslssesellschnst smon Ziente Morgen 
stiih Anstalten, den Verlelir nuszn 
nehmen. Jede Kar, die Die Reinisen 
verlies-» war von mehreren Polizisten» 
begleitet. Die ersten Straßenbohn-. 
wagen blieben nnbelijstigtx sie wurden 
aber fast gar nicht bennszt Alle bie- 
jenigen, welche aus entfernten Stadt 
theilen dein Mittelpunkt der Stadt 
zueilten, gingen entweder zu Fug oder 

benutzten Privatsuhrwerle. Bemer- 
kenswertb ist es, daß die neu ange- 
stellten Motorsiihrer und Condulteure 
in ihren Knopsliichern am Rock das 
Abzeichen ver Keustone Union trugen, 
einer Organisation, die eine Rivalin 
der Amalgamated Association, zu der 
die Streiter gehören, ist. Die Un- 
terhandlungen der Vertreter der Phi- 
ladelpbia Rapid Transit Co. mit Mit- 
gliedern der Keystone Ilnion gab die 
erste Veranlassung zu Controversen 
zwischen der Gesellschaftund solchen 
ihrer Angestellten. die Mitglieder ver 

Anialgamated sind, nnd führte schließ- 
lich zu dem gegenwärtigen Streit. 

Heute wurde von den zuständigen Be 
börden bekannt gegeben, daß bei den 
sgestrigen Krawallen mindestens 100 
’Personen durch Steine und andere 

Gegenstande. die als Wursgeschosse 
benutzt wurden, verletzt worden sind. 
Ein junges Mädchen, das neugierig 
dabei stand, als mehrere Knaben ei- 
nen Straßenbalnnvagen angrissen, 
lvurde durch einen Schuß schwer. viel 
leicht ledensgesäbrlich verletzt. Ver- 
treter der Straßenbilln Gesellschaft 
erklären. daß gestern 297 Straßen 
bahnxvagen beschädigt und minde— 
stens 2608 Fenster in Straßen 
dabnwagen eingeschlagen sovrden sind 
lss wurden gestern auat viele Perso 
ncn berhastetx das- schien aber ans die 
uenaierige Menge heute keinen Ein 
drnct gemacht zu haben. Hunderte-. 
ja in einzelnen Fällen fast Tausende, 
hatten sich an den versctsiedenen Lite 
misen eingefunden nnd versuchten 
dntt Cvndulteure und ’l.Ikutorslihrer, 
die sicb zur Arbeit meldeten. tu iiber 

sieden, sich den Streitern anzllsrttlie 
tken «.-;oioi)hl Die nat-mitten Bevor 
nen, wie ainti hie Vertreter der Etra 
seenlinlingesellfctmft liednnern eg, daß 

irneite n nntvnlire ’tnclirictiti’n betreffs- ide: llnrnhen nach anderen Etiidten 
gemeldet tnnrhen Lifiiiell ist heute 
beten nt geqelsen norhen hof: die nett 
riaen tlnrnkien i:ieisten-5 linn unreifen 
sunaen nnd Timesiielsen iniien irt rein 

ten nnd fiit den Streit nnd bie Eikei- 
ter von absolut teiner Redentnnki Uni- 

ren Nestern lnt der Viimerrneiiten 
eine lllrollninction erlassen in der vorl 
allein das Vlnsninrneln onn Perioneni 
auf öffentlichen Etrnfjen verboten ii:.j 
Der Vorsteher sie-J T-«-i·ss.1rtenientss siir 
öffentliche vSicherheit in erti2iikt«iti« t,( 
nenen solche, die den in her Prolln 
nnrtion ertheilten Llnnseiinninn nitti 
Folge leisten, eventnell niit Nein-: lti vorziigehen 

i 

Niko, Jll» Bl. Felsr. Heute ern i 
sen hier weitere hundert ’-l.Il«innl 
Ztantsmilizen ein, sodaß die Etarsti 
Den tsindrnit iskclk rits pl: sie Don 

dein Feinde Its-next Inseln-. Firni 
tkoniuagnien Mitizen lseiinden ficli 
ietzt hier. Iie Behörden fürchten 
innner noch einen Vlnviriif auf die 
fnrlsinen Sherifig Gehilfen, die dein 
Elnriff dabei lselnlfliili waren, zn 
verlnjten, das-, letzte Woche Drei Tlleiier 
gelnncht wurden, die titl) nnr Des 
Diebstahl-s schnlhiq qenmcht hatten 
Heute Vormittag begannen die Groß- 
gelchtvorenen ihre Untersuchung be 
treffs der Krawalle von lehtetn Don- 
nerstag, und am Nachmittag wird der 
Cotoner den anuest über die Leiche 
des jungen halliday, der bekanntlich 

ibet den Kramallen erschlossen wurde 
setsssnm 

Iet- uenet Pactsiedienst 
Berlin, LI. Febr. Der »Na-d- 

dcutsche Lloyd« dementirt eine von 
New York ans verbreitete Meldung. 
Dieser zufolge sollte die große Schiff- 
lahkto Gesellschaft einen neuen 

Dornpferdientt San FrankiscosYokos 
lmnm platten Die nunrnehrige Jn- 
abredeftellunn läßt an Deutlichkeit 
nichts zu wünschen übrig. 

Eine Mantel. 
Stipendien für Colle-je Studenten, 

die Abstinenzler stud. 
Posten, Mass» 21. Febr. Junge- 

Leute, die das Gelübde ablegen, nie 
Tabat oder berauschende Getränke ge- 
nießen zu wollen, können tünstighin 
unentgeltlich aus dem Fargo College in 
North Dakota und der Jndustrieschule 
in Jdaho studiten. Sie müssen in den 
betr. Staaten ansässig sein. Der ver- 

storbene Großtausmann Charles B. 
Botsfotd hat den Hochschulen über 
8100,000 zum Besten bedürftiget 
Studenten vermocht, die das Absti- 
nenzGeliibde leisten. 

Rath dem Gefängniß. 
Et- sttthek hoch anaesehener Bank- 

srüsident in Mexico. 
Stadt Mexico, Mexico, Li. Febr. 

Gent-ge J. Ham, der Präsident der 
merkt-achten United States- Banking 
Ca» der var einigen Tagen hier un- 

ter der Anklage Aktien beiseite ge- 
schafft zu Italien, nettmstet worden 
innr, nnirde gestern von bier nach 
dein Belein — Gefängniß gebracht 
rtach dem nteijicanisdnsn Gesetz wird 
e- keinem Gefangenen gestattet, vor 
Ablauf von 72 Stunden nach seiner 
Verbaftung mit irgend Jemand zu 
sprechen Bis jetzt befand sich Ham 
»unter der Obhut« non Beamten des 
Geheimdiensters der Regierung in 
einein der Vnreans dieses Departe- 
ments. Tie Verliaftcmg Hont’s er- 

regte seinerzeit tner in der Stadt, 
ja fast im ganzen Lande, große Aus- 
regung. 

Hitcicpck amtsmådck 
Will mit Politik durch-u- nichts mehr 

zu thun haben. 
Washington Zi. Feind meins über- 

michend nnd iait naglanbliiii klingt 
dass gestern liier verbreitete Gerücht, 
daß General Uosnneinee Hitchcoch 
dei- politische Tlliachei iu dein Cahi- 
nett des Priiiidesnm Tast, init deni 
Msdaixten iniiaeln, sich von der Poli- 
tik ganz und gar zuriict zu ziehen 
nnd seine ganze Zeit auf die Er- 
fiillnng seiner Pluitsnilichten zu ver- 
wenden Er iall iagar behauptet ba- 
ben, daf; ei- alsz WeneralsPostineistei 
reiigniren walle, wenn nian von ilnn 
erwarte das; ei« liei Vesetznng von 
Illennern »der lIei der Ausübung sei- 
nes« kleinistsisilinnisn überhaupt irgend 
welche tliilitiiilieti fliiicksichlell lieh- 
ine U ist dei- Pelitik wie ei· her- 
lmrlidlx niiide und unirde irgend 
ein »i?rinataeirli;iil das nielnsz unt 
der Politik in lluui nein-. jederzeit 
verziehen 

Gebrauch ver Seide-. 
JSeit 1870 uin fiel-en und dreißig 

Prozent zagen-nimm 
Wailiiiigiasi, Il. Rean Naili ei- 

neni iqu der Annde—:sc«egieinng ge 
frei-n liefanut geaeaenen Bericht nun- 

diu ini Laufe de: letzten Jaliiez ini 
den Pereiuialen staaten Seide iuii »Wenn nun ein«-. sltikmlnmini vii 

diaucht Vu! diespiii eieiigeu Eununei 
fall-« Si ist«-»Nun aus lnei in dein 
Lande luiaeiiellle ind MJWHIUU 
ani iuiiwiiiile iiidi Hin Zaun-e 
lisTU wurden Txlhssz Pfund kliuli 
ieide iniimriirL gegen 23«2)«,«(n) 
Pfund iui Jahre Wust tiiaili dein 
Werth denieiieu lial der Veilnancli 
del« Eelile ilillil Julile iH7lL illi! il« 

PLUMLWIU lustisuii lsiiti Wiss-, aiizs er 

säTiIWWWI mar. uni tiT Prdxenl 
Hugeitaninieik 

Fseucr in Pittolmrg. 
Gäste in zwei Hotets wurden in Arn-Te 

Aufregung verletst 
fifty-sites «iT-t. ;.’l Jst-« www 

lnxnh ,1-."II»« is ::- hms is Dem end-it I 

hat« ·«»-s«st-2-1-sk.ist« M Fmt » i 
luttsuess ,K1.i«x ss Ut·:t--e«.1e—.«·.-tmk« ist-: l 

fussw -’-1". -).« 1sil s:H·rl»-t.«.st·t«i"i 
Ertsmstji ism .:.:- Hit-, irzks niin Diiis sku 
fett nismsttisktsicsssss -«!t’-.n«ti««-.:ist-tust Ums 
ltnsrtitsit ists-nickt ten Untier Onlclssz 
Estsdsniitu ts-» Her :&#39; iiisr ««.·k«nt«.sk"!ts.,s 
nt«.- htt- Ntsksiiueix entdeckt Merman 
und Unter Im Ema-Ia ims- dä-« in lits . stsm Eli-ON tun-— Ninus-N eint-» 
7.1t"(ts—ti1«.ns Kinn-nun Tsszt Einstim- 
cunqssp Eies Reiswein-ji«- tnstnu (-s:,; 
die sit-innen Jtr tkmt tsHetItiittht 
KIND tus-«t1s·-ii!ktsr. Tor .s11«1ut«celi- 
Mc Land-ists wird Jus tstnu sit-«- 
MIU sitt-nieset Just kit- ein LITIIH 
Ist Ist e t: Jus-«.-s-l·-::i":i. Das-. M hin 
tssimlm m nim- Jintlust.:tnthi"t«. No 
Ins-its Dem titst.111nt:1ssss.·den de-— Feiner 
in til-then .Vs.sttst:« tnsttstlmt ninli nnht 
cis-up ntsrlssnt »in-Its 

Hatten sich vergiftet. 
Mitglieder etner siinenueelnnde aseeIN 

get-note Medilssnente. 
Budapest, Ul. Febr. Hin der an der 

ungarischz runnjnischen Grenze liegen- 
den Ortschast Bolie jibersiel eine Zi 
geunerbande die Apotheke, raubte Als 
tes, was transportabel war, und ent- 
floh. Am nächsten Tage wurden, ei- 
nem Telegeamnt zufolge, sämmtliche 
Aeezte der Umgegend nach dem Zigeu- 
neelaget berufen, wo 15 Personen in 
den letzten Zügen lagen, während sast 
alle übrigen, alt und jung, über aller- 
lei Uebel klagten. Die Aerzte erkann- 
ten sofort, daß die ganze Bande sich 
mit den gekaubten Medilamenten ver- 

gistet hatte. Sublimat, Arsenit und 
Cyanlali hatten die Zigeuner als 
Leckerbissen verschlungen 

—- De. Feedeticl A. Cook reiste 
heute von Santiagm Chiti, nach 
Balvaeaiso ab- 

Der wahre ZweT 
Untersuchungs-Comm, das 

nicht untersuchen wird. 

Zntn ,,Weisstnsehen« ernannt. 

Das Senats-Eontite, das die Ut- 
snchen der abnormen Ver-these- 
tung untersuchen soll, ist in Wirk- 
lichkeit nur zu dem Zweck erunutt 
worden, nm als ein den Repnblls 
Innern tvilltommenes Campagn- 
Doknment den Bericht zu unter- 
bkeiten, dass der Tat-is mit der 
Vetthenerung der Lebensmittel 
nichts zu thun hat. — Republikns 
ner an diesem Comite sind Stand- 
pntter vom reinsten Wasser nnd 
Demokraten sind unsichere Carita- 
nisten. 

-- 

Washington, D. C» 20. Februar. 
Die vom Bundessenat angeordnete 
Untersuchung der Ursachen der ab- 
normen Vertheuerung aller Lebens- 
mittel, wird zu keinen Resultaten 
führen. Das Comite ist auch nicht 
zu dem Zwecke, Resultate zu lie,—-7n, 
zusammen gesetzt worden. Im ce- 
gentheil. Es soll nur demonstrire«r, 
daß der Taris keinen Theil der 
Schuld der unerträglich gewordenen 
Zustände trägt. Die republilani 
schen Mitglieder des Untersuchunng 
romites sind sämmtlich Standpatter 
und die demokratische Minoritat ve 

steht aus sehr unsicheren Cantonisten 
und unbedeutenden Männern. Se- 
nator Lodge hätte nicht zum Vor- 
sitzenden dieses Ausschusses gemacht 
werden sollen. Nach allem parlamen- 
tarischen Ufus war er nicht zu der 
Stelle berechtigt, welche Senator El- 
tins von West Virginia hätte haben 
sollen. Eltins hatte den ersten Be- 
schluß für die Einsetzung einer En- 
quete eingereicht und ihm gehörte der 
Vorsitz, wenn auch der angenommene 
Beschluß eine Verbindung mehrerer 
verschiedener Anträge ist. Der Se- 
nator von West Virginia zählt zwar 
nicht zu den sogenannten Jnfurgen- 
ten, aber er ist in den Augen seiner 
Parteigenossen schon lange nicht mehr 
,,loscher«, weil er bei verschiedenen 
Gelegenheiten Zeichen von Unabhän- 
gigkeit bekundete. Neu England, die 
Hochburg des Tarifs, ift durch die 
Senatoren Lodge und Gallinger am 

Comite vertreten. Drei Mit lieder 
des Comites, die Senatoren odge, 
McCuinber und Smoot, gehören dein· 

Pinanzcomite an, welches den Tarif 
ormulirte und welche dafür forgerrsv 

werden, das; die Untersuchung keine 
Schuld auf dem Tarif wirft. Srna-« 
tox Craw ord, ein anderes republila-· 
nifches itglied, wurde am Anfans 
seiner Carriere als Tarifrevisionift 
angesehen. Er enipuppte sich aber«- 
als ein ganz verbitterter Standpatier 
und hat erst vor Kurzem in einer 
Rede den Beweis zu liefern versucht, 
daß der Tarif nichts mit der allge-« 
meinen Bertheuerung zu thun hat. 
Senator Gallinger, der fünfte Re-« 

( 

puvtiraner am unrersuazunggcorntte, 
est ebensalls ein Vertreter der denk-; 
bar höchsten Zöllr. Das Cornite hat«l 
bereits beschlossen teine öffentlichen 
Verböre anzuberaumen Es wird« 
nnr die »Sachverstiindigen« der Re- 
gierung vernehmen nnd sein Mute-. 
rial ais-«- den Amte-finden der Regie-. 
rnng beziehen Die ganze Untersu- 
chung wirs, wie ei beabsichtigt war, 
mit einer glänzenden Rechtfertigung 
des ranberisdien Tarifs enden. Dann 
wird her Bericht dieses- tsomitesJ alg 
tsomksxsgne Tutnment ans die Biir 
ger lag-gelassen werden nnd eg- giebt. nach immer Leute genug, weiche den- 
tllnaalien eines-—- .,assiciellen« Dotusp 
mentes lstlanlten sctienten 9 

Die schwere tssrtrantnng dei- Se- 
natorö Tillman ist fiir die demotra 
tisetse Minorität im Bundesfenat ein« 
recht lmrter Schlag Gerade in der, 
niictiiten s--,ntnnst nsird Tillman sehr- 
vermißt werden Selbst wenn er sichs 
noch einmal erboten sollte, so ist eZI 
mit seiner dailamentarischen und Po- s. 

« litisclten Tbiitigteit fiir immer 

vor-I 

-
—

-
 

bei, weil er die Sprache verloren 
liat. Amt-i Benuter lsitlbertdn Don 

Texas ist noch immer sttnner l’r-.iiit3f 
nnd mird in dieser Sitzung taiiInYl 
Theil an den Verhandlungen de5,&#39; 
Senats- nehmen liiniten nnd dasselbe«1 
gilt von Eenator Daniel Den Vir7 
ginin. lee Tillman, tsnlliersun uith 

«
-
 

.«
 

Daniel tann die demokratische Mi- 
norität im Senat wenig unsrichten 

Jn Nemart. N. J» werden be- 
reits heute nnifassende Vorbereitun: 
gen zum Empfang des Präsidenten 
Taft getroffen, der am Mittwoch 
dort erwartet wird. 

-— Aus New York wird gemeldet, 
daß der Zustand des unlöngst er- 
krankten Bundesabgeordneten James 
B. Pettinz besorgnißerregend tst. 

—— Beim Einstitezen einer Mauer 
wurden gestern in Fredericktotvm 
Mo» vier Männer, drei Faebige und 
ein Weißes, getödtet und zwei Ge- 
bäude zerstört. Schaden 850,000. 

-—— Jn El Perso, Tex» brach gestern 
in einem Straßenbahntvagen Feuer 
aus. Zwei Personen wurden getöd- 
tet und zwei lebensgesährlich verletzt 


